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Beschluss:

1. Der Stadtrat nimmt die Ausführungen im Vortrag der Referentin zur Kenntnis 

und stimmt den unter Buchstabe A) Ziffer 2 formulierten Planungszielen und 

Eckdaten zu, insbesondere

- Fortsetzung der städtebaulich vorgeprägten Struktur einer 

Blockrandbebauung unter Weiterführung einer Höhenentwicklung der 

Umgebun

- Erhalt und Stärkung der Funktion als Stadtteilzentrum Nordbad durch 

Realisierung einer Nutzungsmischung aus Einzelhandelsflächen, 

Gastronomie, Büroflächen, nicht störendem Gewerbe und sozialer 

Infrastruktur

- Verbesserung des Umgebungsbedarfs an sozialen Infrastruktureinrichtungen 

durch Schaffung von Kinderkrippen- und Kindergartengruppen

- Integration einer attraktiven Markthalle mit dazugehörigem Vorplatz mit 

Aufenthaltsqualität entlang der Schleißheimer Straße

- Schaffung attraktiver Büroräume

- Nachweis von erforderlichen Stellplätzen und Ausweisung von ca. 100 

Anwohnerparkplätzen in der neuen Tiefgarage, die Anzahl der 

Kurzzeitstellplätze soll dabei auf ein Minumum reduziert werden

- Erstellung eines Gesamtkonzeptes zur Schaffung von qualitätvollen, 

multifunktional nutzbaren Grün- und Freiflächen in den Innenhöfen und auf 

den Dachflächen

- Erhalt aller umliegender Bestandsbäume und Schaffung von ausreichend 

dimensionierten Großbaumstandorten im Innenhof

- Berücksichtigung der Belange des Klimaschutzes und der Klimaanpassung

- gendergerechte Planung unter Berücksichtigung der Anforderungen von 

Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen 

2. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, mit der 

Erbbauberechtigten Verhandlungen aufzunehmen mit dem Ziel, durch einen 

Realisierungswettbewerb gemäß den Richtlinien für Planungswettbewerbe 
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(RPW 2013) eine dem Standort angemessene Gestaltung der Neubebauung, 

der Freiflächen und der verkehrlichen Anbindung unter Berücksichtigung der 

genannten Planungsziele zu erreichen. 

3. Bei der Durchführung des Wettbewerbs ist die angemessene Beteiligung der 

Landeshauptstadt München am Preisgericht durch die Teilnahme von 

stimmberechtigten Mitgliedern der Stadtratsfraktionen, der Vorsitzenden des 

Bezirksausschusses 4 Schwabing-West sowie durch die Stadtbaurätin Frau 

Prof. Dr. (Univ. Florenz) Elisabeth Merk oder Vertretung, sicherzustellen. 

4. Der Antrag Nr. 20-26 / A 00560 der Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, SPD / 

Volt- Fraktion vom 21.10.2020 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

5. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 


